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Mitarbeiter dieses Heftes

Notizen

Monika Bankowski-Züllig, geboren 1946 in
Zürich, studierte Slavistik und Geschichte
in Zürich und Warschau, 1971-1990
Mitarbeiterin am Slavischen Seminar der
Universität Zürich, seit 1982 Fachreferentin für
Slavistik an der Zentralbibliothek Zürich,
seit 1988 an einem Nationalfonds-Projekt
zur Dokumentation und Erforschung der
schweizerisch-osteuropäischen kulturellen,
literarischen und historisch-politischen
Beziehungen beschäftigt.

Leuenberger war Lehrer am Gymnasium
Biel, Studentenpfarrer in Basel, dann o.
Professor für Praktische Theologie in Zürich
1965—1983. Rektor der Universität Zürich
1974-1976. Seit 1983 Honorarprofessor.
Wichtigste Publikationen: «Der Tod.
Schicksal und Aufgabe»; «Taufe in der
Krise»; «Zeit in der Zeit. Über das Gebet»;
«Erwogenes und Gewagtes» (Aufsätze).

Victor Conzemius, 1929 in Echternach/
Luxemburg geboren, studierte in Freiburg/
Schweiz und Paris. Er war Forscher und
Dozent in Freiburg, München und Dublin.
1970 wurde er Professor für Kirchengeschichte

an der Theologischen Fakultät
Luzern und ist seit 1980 freier Publizist.
Zuletzt erschien in den «Schweizer Monatsheften»

sein Beitrag «Keine Chance für die
Kleinen? Hundertfünfzig Jahre Luxemburg»

(Juli /August 1990).

Kurt Müller, geboren 1925, studierte
Geschichte, deutsche Sprache und Literatur
an der Universität Zürich. Nach seiner
Promotion zum Dr. phil. I war er von 1953 —
1990 Redaktor der «NZZ» (von 1967-
1990 Chef der Inlandredaktion) 1971 —
1984 Kantonsrat (1979/1980 Kantonsratspräsident),

seit 1984 Nationalrat. Er ist
Verfasser einer Biographie von «Bürgermeister
C. M. Hirzel», von «Schicksal einer Klassen-
partei» und «Mehr Vertrauen in die
Zukunft»; Herausgeber der Bücher
«Bausteine der Schweiz» und «Option Liberalismus».

Präsident der Aktion Begegnung 91.

Roland Füssinger, geboren 1963 in Zürich,
erwarb sich die Maturität nach dem
Abschluss einer Lehre als Hochbauzeichner
auf dem zweiten Bildungsweg (KME,
Zürich). Seit 1987 Studium der Geschichte
und Germanistik an der Universität Zürich.

Robert Leuenberger, geboren 1916 in Burgdorf,

studierte Theologie, Germanistik und
Geschichte in Bern, Basel und Zürich und
promovierte zum Dr. theol. (Basel). Die
Universität Genf verlieh ihm den Dr. theol. h.c.

Daniel Thürer ist ordentlicher Professor für
Völkerrecht, Europarecht, Staatsrecht und
Verwaltungsrecht an der Universität Zürich.
Nach Studien an den Universitäten Zürich,
Genf und Cambridge (Grossbritannien) war
er wissenschaftlicher Referent am Max-
Planck-Institut für ausländisches öffentliches

Recht und Völkerrecht in Heidelberg,
Visiting Scholar an der Harvard Law School

(USA) und Rechtsdienst des Regierungsrates
des Kantons Aargau. Mitglied des

Lehrkörpers der «Université européenne d'été»
in Fribourg. Mitherausgeber des Schweizerischen

Jahrbuchs für internationales Recht.



344 MITARBEITER

Mitglied des Staatsgerichtshofes des
Fürstentums Liechtenstein. Präsident des
Zürcherischen JuristenVereins. Mitglied
verschiedener Gremien wie etwa des
Ausschusses des Stiftungsrates der Schweizerischen

Friedensstiftung, des Beirats des

Liberalen Instituts (Zürich), der Neuen
Helvetischen Gesellschaft (Zürich). Mitglied
des Internationalen Komitees vom Roten
Kreuz. Zahlreiche Schriften auf den Gebieten

des Völker- und Europarechts sowie des
öffentlichen Rechts.

Monika Bankowski-Züllig, Steinackerstrasse 28, 8700 Küsnacht

Prof. Dr. phil. Edgar Bonjour, Benkenstrasse 56,4054 Basel

Dr. phil. Victor Conzemius, Schädrütihalde 12,6006 Luzern
Dr. phil. Khalid Durän, c/o Gehrke, WelfenaUee 42, D-W 1000 Berlin 28

Roland Füssinger, Oberwiesenstrasse 10, 8057 Zürich
Elise Guignard, Rombachtäli 52, 5022 Rombach

Prof. Dr. theol. et phil. Robert Leuenberger, Schiedhaldenstrasse 24, 8700 Küsnacht

Prof. Dr. oec. pubi. Willy Linder, Brunnenwiese 58, 8132 Egg

Nationalrat Dr. phil. Kurt Müller, Im Koller 30, 8706 Meilen
Ulrich Pfister, Rieterstrasse 48, 8002 Zürich
Dr. phil Pia Reinacher, Optigenstrasse 4, 3013 Bern

Prof. Dr. iur. Dietrich Schindler, Lenzenwiesstrasse 8, 8702 Zollikon
Prof. Dr. iur. Daniel Thürer, Abeggweg 20, 8057 Zürich
Prof. Dr. rer. pol. Walter Wittmann, 7304 Maienfeld
Dr. phil. Alfred Wyser, im Meierhof 7,4600 Ölten

Dr. phil. Gerda Zeitner, Rütistrasse 11, 8032 Zürich
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